
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Literaturhinweise: 
 

• Gesundheit in den Medien 

 Themaheft M & K 3-4/2003 

 Hans Bredow-Institut Hamburg 

 

• Der verborgene Sinn 

 Religiöse Dimensionen des Alltags 

Vandenhoeck & Ruprecht 2008 

Dietrich Korsch (Hrsg.)  

 Lars Charbonnier (Hrsg.) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diese Tagung wird aus Mitteln des Bundesmi-
nisteriums für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend (BMFSFJ) gefördert. 

Feste Zeiten 

08.00 Uhr Frühstück  12.30 Uhr Mittagessen  
15.30 Uhr Kaffee/Tee  20.00 Uhr Abendessen 
Anmeldung (Tagungsnummer: 11009) 

Schriftlich bis zum 15. Februar 2011:  

Evangelische Akademie, Gesundbrunnen 8 – 11,  

34369 Hofgeismar; � 05671/881-154. 

E-Mail: ev.akademie.hofgeismar@ekkw.de 

Internet: www.akademie-hofgeismar.de 
 
Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht. 
 
Bei Eingang einer Abmeldung Ihrerseits später als zehn 
Tage vor Tagungsbeginn erlauben wir uns, Ihnen 50 % 
der gebuchten Leistungen in Rechnung zu stellen. 
Der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung  
wird empfohlen. 
 
Auskunft 
Inhaltliche Fragen: �  05671/881-115 
Unterkunft und Verpflegung:  � 05671/881-0  
  
Tagungskosten 
 
€ 158,50  (inkl. Tagungsbeitrag/Vollverpflegung/ 
 Einzelzimmer) 
 
€ 146,50 (inkl. Tagungsbeitrag/Vollverpflegung/ 
 Zweibettzimmer) 
 
€ 106,50  (inkl. Tagungsbeitrag/Verpflegung,  
 ohne Frühstück) 
 
€ 65,00  Tagungsbeitrag 
 
€ 56,00  Schüler (inkl. Tagungsbeitrag/Vollverpflegung/ 
 Zweibettzimmer)  
€ 95,00  Studierende   (inkl. Tagungsbeitrag/  
 Vollverpflegung/Zweibettzimmer)  
Nicht in Anspruch genommene Leistungen werden  
nicht erstattet. 
 
Die Tagungskosten sind bei Anreise zu begleichen 
(EC-Karte möglich). 
Alle Preise werden aus kirchlichen Mitteln subven-
tioniert. Weitere Ermäßigungen können aus sozialen 
Gründen nur in Ausnahmefällen gewährt werden. 
 

Tagungsort 
Evangelische Tagungsstätte Hofgeismar, 

Gesundbrunnen 8, 34369 Hofgeismar 
Das Tagungssekretariat ist am Anreisetag von  
17.00 Uhr bis 20.00 Uhr erreichbar.  
Bei Ankunft außerhalb dieser Zeit wird um Nachricht 
erbeten:  � 05671/881-200; ���� 05671/881-203. 
 
Titelbild: www.Fotolia.com 
 
Leitung 

Studienleiter Uwe Jakubczyk, 

Evangelische Akademie Hofgeismar 

Tagung 

 

25. – 27. Februar 2011 

 

 

 

Krankheit und Gesundheit 

in populären Medien 
 

In Zusammenarbeit mit dem 
„Arbeitskreis populäre Kultur 

und Religion“ 
 

 

 

 

 
 

Ev. Trägergruppe für gesellschaftspolitische 

Jugendbildung 



Tagung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

18.00 
 

19.00 

 

19.15 
 
 
 
 
 
 

20.15 

 
 
 

 
8.45 

 
9.30 

Das Spannungsfeld von Krankheit und Gesundheit 

ist längst Thema in verschiedenen Gebieten der 

populären Kultur geworden. Ob in Musik, Video, 

Film, Werbung oder Literatur: Mit den Fragen nach 

dem was uns gesund erhält und was uns krank-

macht, sind Fragen nach dem Sinn des Lebens, nach 

Zufall oder Schuld, nach der Gerechtigkeit Gottes 

und der Selbstbestimmung des Menschen verbun-

den. Die Fitness- und Wellnesswelle, das Diktat des 

„Forever Young“ und die aktuellen Diskussionen 

um die Möglichkeiten der Medizin greifen diese 

Fragen auf und bilden sich mit ihren Ansprüchen 

und Problematiken in den Medien ab. Wir wollen 

auf dieser Tagung der Frage nachgehen, wie die 

populären Medien und die Theologie mit diesen 

Themenstellungen umgehen, wo sie Grenzen über-

schreiten und welche Hilfen und Deutungsmuster 

sie für den Einzelnen und für Bildungsprozesse 

anbieten. 
 
Freitag, 25. Februar 2011 
 
Ankommen und Abendessen 
 
Begrüßung – Einführung in die Tagung 
Studienleiter Uwe Jakubczyk 
 
Slimfast, Anti-Aging, Bio-Gemüse, 
Arztserien 
Was macht uns krank? 
Johanna Hamman, Institut für Theologie, 
Universität Gießen 
Sarah Luise Wessler, Institut für Ev. Theologie, 
Universität Paderborn 
 
Organtief 
Gesund trotz vereinzelter Niederschläge? 
Organtheater Kassel 
 
 
Samstag, 26. Februar 2011 
 
Andacht 
 
Wie kann man über sein Leiden lachen? 
Die Verarbeitung von Krankheit und 
Endlichkeit mit Humor am Beispiel  
von Filmen und Gedichten 
Prof. Dr. Martin Dober, Pfarrer, apl. Prof. für  
Praktische Theologie, Universität Tübingen 
anschließende Aussprache 
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15.00 

 
 
 
 
 
 
 

16.00 
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Workshops (Phase 1) 
 
Tipps für die Gesundheit, Mittel gegen 
Krankheit und Möglichkeiten dem Tod zu 
entkommen 
Eine Reise durch die Welt der Werbung 
Denise Groth, Institut für ev. Theologie,  
Universität Paderborn 
 
Krankheit und Gesundheit im Blätterwald 
der Zeitschriften 
Christian Mulia, Pfarrer, Seminar für  
Praktische Theologie, Universität Mainz 
 
Demenzerzählungen im Film und  
in der Literatur 
Prof. Dr. Martina Kumlehn, 
Theologische Fakultät der Universität Rostock 
 
Krankheit und Gesundheit bei Nick Cave 
Matthias Surall, Studierendenpfarrer, ESG 
Paderborn 
 

Workshops (Phase 2) 
 
Wiederholung der Workshops von 11.00 Uhr 

 
(Pop)kulturelle Wahrnehmungen von 
Krankheit, Gesundheit, Behinderung 
aus der Sicht eines Theologen und  
Spitzensportlers 
Rainer Schmidt, Pfarrer, Paralympics-Sportler, 
Pädagogisch-Theologisches Institut der  
evangelischen Kirche im Rheinland, Bonn 
 

Workshops (Phase 3) 
 
Grey’s (Grace) Anatomy 
Krankenhaus – Religion – Popkultur 
Prof. Dr. Harald Schroeter-Wittke  
und Studierende 
Institut für Evangelische Theologie, 
Universität Paderborn 
 
„Beautiful Mind“ 
Krankheit und Gesundheit im Film 
Dr. Inge Kirsner, Pfarrerin, 
Lehrbeauftragte für evangelische Religion und 
Philosophie am Gymnasium, Stuttgart 
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17.00 

 
 
 

19.30 

 

 

21.00 

 

 

 

 

 
 

8.45 

 

9.15 

 

 

 

 
 

11.00 

 

 

 

 
 
 

12.00 

 

12.30 

„Models und Magersucht“ 
Herausforderungen für den  
Religionsunterricht 
Almut Peren-Eckert, 
Studienrätin, Religionslehrerin, Bonn 
 
Zurück ins Paradies! – 
Ewiges Leben durch Rohkost? 
Paramedizinische Gruppen im Internet 
Annette Hausmann, Studentin, 
 

Workshops (Phase 4) 
 
Wiederholung der Workshops von 16.00 Uhr 

 

World Café 
Bilder – Botschaften – Menschenbild 

 
Das Beste kommt zum Schluss 
Regie: Rob Reiner, USA 2007 

 

 

 

 

Sonntag, 27. Februar 2011 
 
Andacht 

 

Alles eine Frage der Perspektive? 
Gesundheit und Krankheit aus  
systematisch-theologischer Sicht 
Prof. Dr. Stefanie Schardien, Juniorprofessorin 
für Systematische Theologie, 
Stiftung Universität Hildesheim 

 

Resonanzen zur Tagung 
Prof. Dr. Frank Thomas Brinkmann, 
Institut für Theologie, Universität Gießen 
Prof. Dr. Hans-Martin Gutmann, 
Institut für praktische Theologie, 
Universität Hamburg 

 

Abschlussrunde 

 

Ende mit dem Mittagessen 
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